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Ab 1.1.2025 wird Abfalltrennen einfacher 
 

Im kommenden Jahr wird die Sammlung von Verpackungen in ganz Österreich 
vereinheitlicht und damit praktischer und einfacher. 
 
Das kommende Jahr bringt einige Änderungen in 
der Abfalltrennung. Ab 1. Jänner werden 
österreichweit alle Verpackungen aus Kunststoff, 
wie Joghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit 
Metallverpackungen, wie Konserven- oder 
Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne oder im 
Gelben Sack gesammelt. Die getrennte 
Metallverpackungssammlung wird eingestellt. 
Diese gemeinsame Sammlung ist mittlerweile dank 
technisch gut entwickelter Sortier- und Abscheidetechniken problemlos möglich.  
 
Pfand auf Einweg - Getränkeflaschen und auf Getränkedosen 
Ab dem 01.01.2025 wird auf Einweggetränkeflaschen aus Kunststoff und 
Getränkedosen aus Metall ein Einwegpfand eingehoben. Ein Betrag von € 0,25 je 
Gebinde. Dieser Betrag wird nach Rückgabe in Geschäften (oder bei Automaten) 
wieder rückerstattet.   
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Übergangsregelung beim Pfand 
 

Übrigens: Die Umstellung auf das Einwegpfandsystem wird nicht lückenlos mit 
dem 1. Jänner vollzogen. Altbestände an bereits abgefüllten Getränken dürfen noch 
über das gesamte Jahr 2025 in nicht gepfändeten Gebinden abverkauft werden. 
Somit werden Alt-Flaschen und Alt-Dosen ohne Pfandsymbol noch im Gelben 
Sack bzw. in der Gelben Tonne mit gesammelt. Zusammengefasst heißt das, dass 
alle Verpackungen außer Glas, Papier und Pfand-Gebinde in der Gelben Tonne oder 
im Gelben Sack entsorgt werden können. Dieses getrennte Sammeln ist die 
Grundvoraussetzung für das Recycling der Materialien. Das spart Rohstoffe und 
Energie. Wir ersuchen um gewissenhaftes Mittragen der 
Umstellungsmaßnahmen und danken für ihr Verständnis!  
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt, im ASZ und bei den 
Mitarbeitern des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg unter der Tel.Nr.: 03332/65456 
 

 

Förderung für Mehrwegwindeln – Abfallvermeidung! 
 

Wussten Sie, dass Wegwerfwindeln im Einkauf für die Wickelperiode eines Kindes 
ca. € 2000 kosten? Wussten Sie, dass ein Baby in 3 Jahren 1500kg Müll produziert? 
Sie wollen etwas ändern? Seit einigen Jahren gibt es ein Windel-Spar-Paket, durch 
das Sie Kosten und Abfall einsparen können.  
 
Diese Mehrwegwindeln (siehe Foto) bieten einen Komfort, der mit 
der Wegwerfwindeln vergleichbar ist. Sie sind mit Klettverschluss 
oder Druckknöpfen ausgestattet, können bei 90° gewaschen 
werden und brauchen auch nicht mehr gebügelt werden. Die 
Gemeinde, das Land Steiermark, der Abfallwirtschaftsverband 
Hartberg und der Produzent der Mehrwegwindeln fördern diese 
Aktion mit insgesamt € 145. 
 
Die interessierten Eltern erhalten von der Gemeinde den ausgefüllten und 
bestätigten Gutschein nach Vorlage des Mutter-Kind-Passes oder der Anmeldung 
des Kindes. Der Gutschein kann in vielen Geschäften aber auch bei Bestellungen, im 
Internet eingelöst werden. Hier finden Sie die Händler: https://verein-wiwa.at/ 
                   
Für weitere Informationen stehen Ihnen die Gemeinde sowie unsere Umwelt und 
Abfallberater unter der Telefonnummer 03332/65456 sehr gerne zur Verfügung. 
 

 

Informationen der BH Hartberg-Fürstenfeld 
 
Seit 01.11.2024 werden die Öffnungszeiten der Bürgerservicestellen der 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld wie folgt geändert:  

• Hartberg: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08:00 – 13:00 Uhr, 

Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr  

• Fürstenfeld: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 08:00 – 13:00 Uhr, 

Dienstag 08:00 – 15:30 Uhr  

Für Vorsprachen in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld ist 
grundsätzlich kein Termin notwendig. Allerdings ist mit Wartezeiten zu rechen.  

https://verein-wiwa.at/
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Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Termin ONLINE zu vereinbaren. Mit dem 
Link www.bh-hart-berg-fuerstenfeld.steiermark.at/cms/ziel/59835708/DE/ können Sie 
für folgende Bereiche  

• Reisepass  

• Personalausweis  

• ID Austria  

• Führerschein, sowie  

• Impftermine  

persönlich einen Termin reservieren, bzw. diesen auch wieder online stornieren.  
 
Elektronische Jagdkarte:  
Ab 18.11.2024 besteht die Möglichkeit, die Jagdkarte elektronisch zu lösen. Dies ist 
keine Check-Karte! Zusätzlich kann die Jagdkarte auch in Papierform ausgestellt 
werden. Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-
Fürstenfeld. 
 

 

INFORMATIONEN aus dem GEMEINDERAT: 
 
In der Sitzung vom 13. Dezember 2024 wurden viele Themen für unsere 
Gemeinschaft St. Jakob im Walde behandelt und dankenswerterweise, alle 
einstimmig beschlossen: 
 

• Der Jahresvoranschlag 2025 wurde besprochen und samt seinen 

Unterpunkten beschlossen. 

 

a) Festsetzung der Hebesätze bzw. die Höhe der zu erhebenden Abgaben 
b) Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen erforderlichen 

Kassenstärker (§ 82 GemO) 
c) Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsverpflichtungen (§ 80 GemO) 
d) Stellenplan 
e) Nachweis der Investitionstätigkeit und deren Finanzierung 
f) Wirtschaftspläne 2024 der Gemeinde St. Jakob im Walde Orts- und 

Infrastruktur-Entwicklungs-KG 
g) Mittelfristiger Haushaltsplan (§ 74a GemO) 

 
• Der Kassenstärkers wurde an den Billigstbieter die Raiffeisenbank 

Oststeiermark Nord vergeben. 

 

• Der Marketingplan und das Marketingbudget für das Kräftereich wurden für 

2025 festgelegt. 

 

• Der Endbeschluss des Flächenwidmungsplan-Änderungsverfahren 5.04 

– Ochabauer konnte gefasst werden. 
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• Breitbandausbau: 

 

Die Kooperationsvereinbarung mit der sbidi (Steirischen Breitband- und 

Digital-Infrastrukturgesellschaft m. b. H. des Landes Steiermark) wurde 

beschlossen. Diese dient der zielgerichteten Fördereinreichung im 3. Call 

BBA2030 für den weitreichenden Glasfaserausbau in St. Jakob im Walde. 

 

• Personalangelenheiten 

 

SPAR: Nachdem Lisa Schaberreiter das Sparteam verlassen hat, wird ihre 

Position durch Bianca Schneeberger ergänzt. 

 

Bauhof: Im Bauhof sind in den letzten Jahren durch eine Vielzahl an 

Investitionen (z.B. Zu- Umbau Rüsthaus-Musikerheim Bauhof, 

Straßensanierungen: Kalteneggwegg, Filzmoosweg, Mayrhoferweg, 

Tennerweg, Kirchweg…, Baulanderschließung, Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED, Kindergarten Erweiterung uvm.) Überstunden 

angefallen und die Urlaube nicht zur Gänze konsumiert worden. Zudem steht 

in den nächsten Jahren eine Pensionierung an. Damit wir einen nahtlosen 

Übergang schaffen, haben wir bereits im September beschlossen, dass wir 

einen Bauhofmitarbeiter ausschreiben. Auf die Ausschreibung haben zwei 

Bewerber reagiert. 

Im Gemeinderat wurde die Aufnahme von Josef Könighofer mit 1. Jänner 

2025 einstimmig beschlossen. 

 

• Die Weihnachtszuwendungen für alle Gemeindebediensteten und Gemeinde 

KG Bediensteten wurde auch heuer an das System vom LAND Steiermark 

angelehnt und beschlossen. 

 

 
Wir wollen Brücken bauen 
von Mensch zu Mensch, 

von der Erde zum Himmel, 
damit das Licht der Weihnacht 

hell leuchte in das Dunkel der Erde 
und uns den Weg zeige 

zu Eintracht und Frieden. 
 

Unbekannter Verfasser 

 
 

HERZLICHEN DANK für das GUTE MITEINANDER, 
FROHE WEIHNACHTEN und für 2025 

ALLES GUTE, VIEL ERFOLG und BESTE GESUNDHEIT! 
 

Euer Bürgermeister 

 
 
  

Mst. Johannes Payerhofer 


